
Dienstag, 21. Mai von 19.00 Uhr  
Kath. Kirche St. Georg und Anna, Bünzen

Die Bibel: Nein, bitte nicht! .. oder doch?

Hat sie heute noch eine Bedeutung? Fin-
den wir in ihr Antworten? Ist sie veraltet, 
schwierig, gefüllt von Geschichten, die 
mich nicht ansprechen?
Diesen Fragen gehen wir mit einer offe-
nen und ungezwungenen Haltung anhand 
eines Textes nach.

Nicole Macchia, kath. Pfarreiseelsorgerin
Tel. 078  346 66 67  
nicole.macchia@pastoralraum-muri.ch

Mittwoch, 8. Mai, 13.30 Uhr  
Kirchgemeindesaal Muri

Jugendatelier:  
Muttertagsbasteln

Samstag, 25. Mai, 19.00 Uhr  
Jugendraum Pfarrhaus Muri

Teenstreff  
ab der 6. Klasse

Unser schon fast traditionelles Mutter-
tagsbasteln findet auch dieses Jahr 
statt. 
Für Kinder von der 1. bis zur 5. Klasse.

Wann		 13.30 Uhr bis 16.00 Uhr 
Wo		 Kirchgemeindesaal Muri
 

CHRISTA DORT, TEL. 079 352 22 36 

CHRISTA.DORT@REF-MURI-SINS.CH

Treffen im Jugendraum im Unterge-
schoss des Pfarrhauses. Das Programm 
könnt ihr aus verschiedenen Möglichkei-
ten selber gestalten.
Für Jugendliche ab der 6. Klasse

Wann		 19.00 Uhr bis 21.30 Uhr 
Wo		 Jugendraum Pfarrhaus Muri
CHRISTA DORT, TEL. 079 352 22 36 

CHRISTA.DORT@REF-MURI-SINS.CH

ÖKUMENE

Miteinander singen und beten – das Tai-
zé-Gebet besteht aus meditativen, wie-
derholten Gesängen, kurzer Stille, Gebet 
und Bibeltexten. 
Die Krypta des Klosters mit ihrer schönen 
Akustik bilden einen wunderbaren Rah-
men für diese Gebete. (Achtung: Die Klos-
terkirche ist nicht geheizt.)

Ökumenisch gestaltet von Jessica Zemp, 
kath. Pfarreiseelsorgerin und Pfr. Michael 
Rahn. 

Montag, 27. Mai, 19.00 Uhr  
Krypta Klosterkirche Muri

Ökumenisches Taizé-Gebet

REFORMIERTER FRAUENVEREIN / JUGEND

Das Benediktinerinnenkloster Fahr liegt 
zwischen Zürich und Baden im Limmattal. 
Die Dichterin Silja Walter lebte als Schwes-
ter Maria Hedwig über sechzig Jahre lang 
im Kloster Fahr. 

Der geführte Rundgang führt uns in die 
Klosterkirche, in historische Räume und 
erlaubt einen Blick in den barocken Kreuz-
garten. Die lange bewegte Geschichte des 
Klosters wird uns nähergebracht und ge-

währt uns unerwartete Einblicke hinter 
die Klostermauern. Wir erfahren mehr 
über die Arbeit und das klösterliche Leben 
der Benediktinerinnen. 
Kosten: Mitglieder Frauenverein Fr. 10.- / 
Nichtmitglieder Fr. 15.- (inkl. Fahrt im Mi-
nibus)
Anmeldung bis Freitag 17. Mai bei 
Christa Karch: Tel. 056 664 75 51 /  
079 938 24 49   
christa.karch@ref-muri-sins.ch

Donnerstag, 23. Mai, Nachmittagsausflug 
Treffpunkt 13.00 Uhr Parkplatz Ref. Kirche  
Fahrt mit Minibus

Führung Kloster Fahr

AUS DER KIRCHENPFLEGE

Die April-Sitzung der Kirchenpflege 
fand nach Redaktionsschluss dieser 
Zeitung statt.

KIRCHLICHE HANDLUNGEN

Verstorben
Kurt Schneider aus Muri am 14. März im 
Alter von 81 Jahren. Die Abdankung fand 
am 27. März in Muri statt. 

KOLLEKTEN

Vielen Dank für die Kollekten!
März 2024

Weltgebetstag Schweiz	 Fr.� 197.–
HEKS/kirchliche Schulen im 
Libanon (Spaghettitag)	 Fr.� 510.–
Evang.-ref. Kirche EKS,  
(Konfirmandengabe)	 Fr.� 762.–
Berekfürdö	 Fr.� 663.–
ACAT 	 Fr.� 425.–
HEKS/kirchliche Schulen im 
Libanon	 Fr.� 440.–
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«Leben im Murimoos»
Begegnung, Mittagessen und Führung  
am Sonntag, 26. Mai 2024,  
von 10.30 Uhr bis ca. 14 Uhr

AUSBLICK AUSBLICK / RÜCKBLICK

Seit vielen Jahren sind wir im Som-
mer zu Gast im «Murimoos» und fei-
ern dort einen Familiengottesdienst. 
Diese Tradition wollen wir weiter-
führen und dabei den Arbeits- und 
Lebensort «Murimoos» näher ken-
nenlernen. Der Tag beginnt um 
10.30 Uhr mit einem Gottesdienst. 
Wir erfahren darin etwas über die 
Geschichte und die Gegenwart des 
Engagements für Menschen am 
Rand unserer Gesellschaft. Danach 
geniessen wir Feines vom Grill aus 
der Murimoosküche. Um 13 Uhr 

wird uns Geschäftsführer Michael 
Dubach durch das Murimoos führen 
und uns das vielfältige Leben und 
Arbeiten an diesem schönen Ort nä-
herbringen. Für Kinder steht der at-
traktive Murimoos-Spielplatz offen. 
Gross und Klein sind zu diesem viel-
fältigen Anlass herzlich willkom-
men!

HANSUELI HAUENSTEIN, ROMAN BAMERT, 

CHRISTA DORT, YVONNE HARD, KATJA WILDI
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Das Murimoos – ein Ort zum Leben.

Die «Wegbegleitung» 
lebt von freiwilligen 
Mitarbeitenden
ANGEBOT. Die Wegbegleitung hilft Menschen in herausfordern-
den Lebenssituationen und unterstützt, mutige Schritte zu unter-
nehmen. Damit diese Arbeit gelingt, ist der Einsatz von freiwilli-
gen Mitarbeitenden zentral. Ohne diesen kann dieses wertvolle 
Angebot nicht gelebt werden. 

UNTERSTÜTZUNG. Die Freiwilligen 
leisten einen einmaligen und wert-
vollen Beitrag, indem sie für die Rat-
suchenden da sind und sie darin un-
terstützen, die herausfordernde Le-
benssituation zu bewältigen. Dabei 
lassen sich die Freiwilligen vom zen-
tralen Leitsatz «Hilfe zur Selbsthil-
fe» leiten. Gemeinsam wird ge-
schaut, wie eine neue Arbeit oder 
Wohnung gefunden werden kann. 
Oder es werden miteinander Aktivi-
täten gestaltet, um Abwechslung in 
den Alltag zu bringen. Oder 
Unterlagen werden zusam-
men sortiert, damit der not-
wendige Überblick entste-
hen kann. So ist jeder Ein-
satz unterschiedlich, aber 
in jedem Fall spannend und 
vielfältig.

FREIRAUM. Im persönlichen 
Unterwegssein als freiwilli-
ge Mitarbeitende genies-
sen diese eine grosse Frei-
heit, können sich aber je-
derzeit mit Roman Bamert, 

Leiter Vermittlungsstelle, kurz-
schliessen, um die einzelnen Frage-
stellungen miteinander zu bespre-
chen. So erleben die einzelnen Frei-
willigen eine grosse persönliche Be-
friedigung in ihrer Arbeit als Weg-
begleitende. Einen Beitrag zum 
Wohlergehen von anderen Men-
schen zu leisten, schafft im Kleinen 
eine gute Basis für die Zufriedenheit 
im eigenen Leben.

ROMAN BAMERT

EINSATZMÖGLICHKEITEN IN DER WEGBEGLEITUNG
Als freiwillige Mitarbeitende bringen Sie neben Lebenserfahrung und Einfühlungs-
vermögen, das Interesse an und die Offenheit für Lebenswege anderer Menschen 
mit. Zudem können Sie sich vorstellen, ca. 2-4 Stunden pro Woche in diese sinnstif-
tende Tätigkeit zu investieren. Sie bekommen fachliche Begleitung und Aus-
tauschmöglichkeiten bei der örtlichen Vermittlungsstelle und durch die Teilnahme 
an den Angeboten der kantonalen Fachstellen.

Roman Bamert, Leiter Vermittlungsstelle kommt gerne mit Ihnen ins Gespräch.
056 664 01 86	, roman.bamert@ref-muri-sins.ch

IMPRESSUM

«muri sins | reformiert» ist das  
Informationsblatt der Reformierten 
Kirche Muri Sins.

Redaktion: Pfr. Michael Rahn,  
Sandra Hofherr und 
Claudia Marfurt Stalder

Sekretariat: Maiholzstrasse 24,  
5630 Muri, Tel. 056 664 11 40 
info@ref-muri-sins.ch
 
Adresse und Versand: Reformierte Kir-
che Muri Sins, Maiholzstrasse 24, 
5630 Muri, Tel. 056 664 11 40 
info@ref-muri-sins.ch 

Auflage:	 2600 Exemplare
Druck: DZZ Druckzentrum Zürich

Redaktionsschluss:  
Für die Juni-Ausgabe: 
Dienstag, 7. Mai 2024

muri – sins | reformiert2		  www.ref-muri-sins.ch | MAI 2024� Kirchgemeindebeilage von reformiert.  


